
Kulturelles Erbe - Bezirksmuseen 

Kooperationen mit anderen Einrichtungen 
Bundesdenkmalamt; MD-Stadtbaudirektion, 
MA 7 – Veranstaltungsreferat, MA 8, MA 14, 
MA 15, MA 18, MA 19, MA 21B, MA 22, MA 28, 
MA 29, MA 30, MA 31, MA 34, MA 36, MA 37, 
MA 41, MA 45, MA 49 (Weingut Cobenzl), MA 
53, MA 69, Wiener Wohnen, Wiener Linien, 
Bezirksvorstehung 15. Bez.; Volkshochschule 
Meidling; Wiener Schulen; digital-graphics & 
7reasons; Universität Wien: Institut für Ur-
und Frühgeschichte, Institut für Klassische 
Archäologie, VIAS – Interdisziplinäre 
Forschungsplattform für Archäologie, Institut 
für Paläontologie, Zentrum für Anatomie und 
Zellbiologie, Botanischer Garten; Universität 
für Bodenkultur Wien: Institut für Garten-, 
Obst- und Weinbau, Institut für Botanik – 
Archäobotanik-Team; Universität für 
Angewandte Kunst: Institut für Konser­
vierungswissenschaften und Restaurierungs­
technologie – Abt. Archäometrie; Österrei­
chische Akademie der Wissenschaften: Institut 
für Realienkunde des Mittelalters und der 
frühen Neuzeit, Kommission für Kunst­
geschichte – Zentrum Kulturforschungen, 
Institut für Kulturgeschichte der Antike; 
Höhere Bundeslehranstalt und Bundesamt für 
Wein und Obstbau; Wien Museum Karlsplatz; 
Kunsthistorisches Museum Wien: Münz­
kabinett, Antikensammlung; Naturhistorisches 
Museum Wien: Prähistorische Abteilung, Abt. 
Archäologische Biologie und Anthropologie; 

Bezirksmuseen Wien 15, 17, 19 und 23; 
Archäologieplattform der Landeskultur­
referentenkonferenz; Verein der Museums­
archäologInnen Österreichs; Arbeitsgemein­
schaft Donauländer; Ausgrabung Magdalens­
berg; Bundesministerium für Wissenschaft und 
Forschung; Landwirtschaftskammer Wien; 
Heurige Mayer am Pfarrplatz und Fuhrgassl-
Huber; Firma Lobmayer; Ottakringer Brauerei; 
Verband der Brauereien Österreichs; Senioren 
Residenz Am Kurpark Oberlaa; Technische 
Universität Berlin: Institut für Chemie; 
Bayerische Staatsgemäldesammlung – Doerner 
Institut; Bayerisches Landesamt für Boden­
denkmalpflege; Universität München: Institut 
für Vor- und Frühgeschichte und Provinzial­
römische Archäologie; Museo Nazionale di 
Aquileia; Universität Triest: Dipartimento di 
Scienze dell’Antichità; Universität Siena: 
Dipartimento di Scienze dell’Antichità; 
Universität Genua: Dipartimento di Scienze 
della Terra; Akádemia Régészeti Intezete 
(Budapest); Budapest Történeti Múzeum – 
Aquincumi Múzeum; Ungarisches National­
museum Budapest; Bulgarisches Kulturinstitut; 
Rumänisches Kulturinstitut; University College 
London: Institute of Archaeology; Österreichi­
sche Gesellschaft für Kulturgüterschutz; 
Versammlung der Regionen Europas; 
Österreichische Bischofskonferenz, AG der 
Diözesanarchive Österreichs, AG der Ordens­
archive Österreichs. 

BEZIRKSMUSEEN
 

1923 wurde das erste Bezirksmuseum in 
Meidling gegründet. Weitere folgten und 
schlossen sich 1964 zur Arbeitsgemeinschaft 
der Wiener Bezirksmuseen zusammen. In der 
weiteren Folge wurden sie zu einem 
unverzichtbaren Bestandteil der Alltagskultur 
und dokumentieren die Entwicklung der 

Bezirke von der Vergangenheit bis in die 
Gegenwart. Zahlreiche Personen sind für die 
Arbeitsgemeinschaft ehrenamtlich tätig und 
widmen sich neben dem Museumsbetrieb den 
verschiedenen Archiven und der Organisation 
von Sonderausstellungen. 
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